
Ausgabe März 2021
27. Jahrgang  -  Amtliche Mitteilung!

JETZT  
DOWNLOADEN!
Die CITIES App gibt es schon jetzt im Google Play und 
Apple App Store zum Downloaden. Account erstellen, mit 
Kaindorf verbinden und loslegen. 

Einfach den QR-Code scannen, CITIES 
downloaden und mit etwas Glück einen 
von 5x 100€ Gutscheinen  für Kaindorf 
gewinnen! 

Mehr Infos auf der nächsten Seite. 

Die neue App für Kaindorf!  
Kommunikationskanal - Informationsplattform - Gemeinde-App

Seit dem 15. März ist die App CITIES nun auch in Kaindorf 
verfügbar. Neben einem zusätzlichen Kommunikationskanal für die 
Gemeinde vereint die umfangreiche App verschiedene nützliche 
Funktionen für den Alltag und schafft zudem eine digitale Plattform 
für alle teilnehmenden Kaindorfer Betriebe, Vereine und öffentliche 
Einrichtungen.

Unkompliziert und bedienungsfreundlich gestaltet, finden Nutzer hier künftig 
alle Informationen über die Gemeinde, sowie alle Kaindorfer Betriebe, 
Geschäfte, Gaststätten, Dienstleister, Vereine, Schulen, Kindergärten und 
alle anderen Kaindorfer Organisationen. Von regionalen Nachrichten und 
Veranstaltungen bis hin zu Öffnungszeiten und lokalen Neuigkeiten lassen 
sich über CITIES künftig alle relevanten Informationen über Kaindorf schnell 
und unkompliziert abrufen. Weitere praktische Funktionen umfassen einen 
integrierten Müllkalender oder die Möglichkeit, Anliegen an die Gemeinde 
zu übermitteln.

MIT KAINDORF 

VERBINDEN UND 

GEWINNEN! 
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Am 15. März startete die neue 
Gemeinde-App für Kaindorf. 

Mit CITIES erhält Kaindorf eine Ge-
meinde App, die sich sehen lässt. 
Denn neben einem zusätzlichen 
Kommunikationskanal für die Ge-
meinde vereint die App nützliche 
Funktionen mit einer digitalen Platt-
form für Kaindorfer Betriebe, Vereine 
und Organisationen. 

So lassen sich über die App alle für 
Kaindorf relevanten Informationen 
von lokalen Nachrichten bis hin zu 
bevorstehenden Veranstaltungen, 
Ordinationszeiten diensthabender 
Ärzte, wie auch Neuigkeiten, Infor-
mationen und Öffnungszeiten von 
Geschäften, Restaurants und allen 
anderen Handels- und Dienstlei-
stungsbetrieben, Schulen und Verei-
nen kinderleicht abrufen.

Verschiedene praktische Tools für 
den Alltag, wie ein Müllkalender, ein 
Meldesystem für Anliegen an die Ge-
meinde, Audioguides für Touristen 
und Neugierige oder eine interaktive 
Onlinekarte aller teilnehmenden Pro-
file ergänzen das Funktionsangebot 
und machen die App zu einem um-
fangreichen Alleskönner.

Regional & Digital

Bereits in mehreren steirischen und 
niederösterreichischen Gemeinden 
bzw. Städten im Einsatz, ist die Ge-
meinde-App nun auch in Kaindorf 
verfügbar. Durch die Teilnahme meh-
rerer steirischer Gemeinden in einer 
einzigen App entsteht ein regionaler 
Mehrwert, von dem alle User glei-
chermaßen profitieren. So können 
die Kaindorfer Nutzer künftig auch 
auf die Vorteile der anderen teilneh-
menden Gemeinden zugreifen.

Förderung des Gemeindelebens

Ein besonderes Merkmal der App ist 
zudem der Fokus auf das Kaindorfer 
Gemeinde- und Vereinsleben. Wie 
Betriebe und die Gemeinde selbst 
erhalten auch die Feuerwehr, Kinder-
gärten, Schulen, sowie Vereine und 
Verbände eine digitale Plattform, mit 
welcher sie auf interessante Neuig-
keiten aufmerksam machen können.
Diese haben somit die Möglichkeit, 
über aktuelle Entwicklungen zu infor-
mieren, Veranstaltungen bekanntzu-
geben und die Bürgerinnen und Bür-
ger am Laufenden zu halten. 

Organisationen, welche noch kein 
Profil in der App beantragt haben, 
können dies direkt über die App ma-
chen oder sich auch an das Gemein-
deamt oder den Support der Betrei-
berfirma unter 
support@citiesapps.com wenden.

Jetzt App downloaden und 

100€ Gutschein gewinnen!

ZUM AUFTAKT VON CITIES:

GEWINNSPIEL

1) QR-Code scannen und CITIES downloaden

2) Account erstellen und E-Mail bestätigen

3) Bis 31. Mai mit Kaindorf verbinden

Zum Start von CITIES in Kaindorf, verlost die 
Gemeinde 5x 100€ Gutscheine!

SO NEHMEN SIE AM GEWINNSPIEL TEIL:
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Ich darf Sie einladen, von der vorge-
stellten GEMEINDE-APP Gebrauch 
zu machen. Diese ist ein groß-
artiges Kommunikationsinstrument 
zwischen Gemeinde, Vereinen, Ge-
schäften und Dienstleistern. Nehmen 
Sie das Angebot an und informieren 
Sie sich oder nützen Sie die App, um 
zu informieren - beides ist möglich 
und sinnvoll.

Von unzähligen Seiten ist mir zu 
Ohren gekommen, dass in punc-
to ehemaliges Schirnhofer-Areal 
die Meinung vorherrscht, dass das 
Grundstück in Gemeindeeigentum ist 
bzw. dass der Bauherr das Areal der 
Gemeinde geschenkt hätte. Darum 
möchte ich Ihnen zur Situation des 
abgebrochenen Schirnhofer-Hauses 
und des hässlich anzusehenden Plat-
zes einige Informationen geben. Die 
Gemeinde ist weder Grundbesitzer 
noch hat sie eine Verfügungsgewalt. 
Seit einem Jahr wurde, begleitet von 
einer Agentur mit Bürgerbeteiligung, 
an einem Konzept für das Ökoregi-
onszentrum für diesen Standort ge-
arbeitet. Ziel war es, bis Jahresende 
2020 ein adäquates Konzept auf dem 
Tisch liegen zu haben. Es ist leider 
nicht gelungen, die vom Bauherrn ge-
wünschte Tiefgarage durchzusetzen, 
noch ist der ausdrückliche Wunsch 
des Bauherrn auf einen großräumig 
autofreien Platz seitens der Gemein-
de und der Bevölkerung auf Anklang 
gestoßen. Das Grundstück wird vom 
Bauherrn mit rund 450.000€ bewer-
tet, dem gegenüber hat ein Wertgut-
achter einen Wert von rund 45.000€ 
ermittelt. 
Aufgrund der Ungereimtheiten, der 

enormen finanziellen Belastungen, 
welche auf die Gemeinde zukom-
men würden, und der Zweifel an der 
Sinnhaftigkeit eines Projektes, das 
nicht vollständig zum Wohle der 
Bevölkerung angelegt ist, wurde 
entschieden den Prozess auszuset-
zen. Dem Bauherrn wurde, wie bei 
jedem Abbruch üblich, die Auflage 
des Abbruchbescheides erteilt, die 
Flächen mit Erde zu verhüllen und 
zu begrünen, bis ein Bauvorhaben 
stattfindet.
Das gesamte Areal ist also in Privat-
besitz und leider ist es so, dass öf-
fentliche und private Interessen oft 
auseinanderklaffen - und die Erde 
dreht sich trotzdem weiter!
Ich hoffe Sie damit ausreichend in-
formiert zu haben. Der Bauherr und 
Grundeigentümer hat seitens der Be-
hörde jegliche Unterstützung für ein 
gutes Gelingen seiner Vorhaben!

WOHNRAUM ist ein großes Thema, 
sowohl Bauplätze für Einfamilienhäu-
ser werden akribisch gesucht und 
benötigt, als auch Gründe zum Bau 

von Wohnungen - für den andau-
ernden Zuzug von außen in unsere 
Gemeinde, aber auch für unsere Ju-
gend, um mit ihren jungen Familien 
ein Zuhause im Heimatort realisieren 
zu können. Falls Sie andenken ein 
Grundstück zu veräußern, melden 
Sie sich bitte gerne in der Gemein-
de oder direkt bei mir. Bauplätze im 
Sinne des Flächenwidmungsplanes, 
aber auch Tauschgründe im Freiland 
werden dringend benötigt.

Zum Thema „Banklwirt-Kreuzung“ 
gibt es nach wie vor keine endgültige 
Lösung. Vorschläge der zuständigen 
Stellen der Landesregierung liegen 
zwar vor, sind aber nicht unbedingt 
die lösungsorientiertesten - weder für 
den Durchzugsverkehr, noch für die 
betroffenen Regionen Kopfing und 
Dienersdorf. Also werden wir weiter 
daran arbeiten, um die bestmögliche 
Verkehrslösung für den Großraum 
Banklwirt zu vertreten. 

Leider hat in letzter Zeit die „Vermül-
lung“ in der Landschaft und auf öf-
fentlichen Plätzen, wie zum Beispiel 
auf Spielplätzen drastisch zugenom-
men. Bitte achten Sie auf unsere Um-
welt und nehmen Sie die zahlreichen 
Mülleimer im gesamten Gemeinde-
gebiet in Anspruch.

Ich wünsche allen einen kraftvollen 
Frühling - und frohe Ostern!

Ihr Bürgermeister Thomas Teubl

Worte des Bürgermeisters

Werte Mitbürgerinnen & Mitbürger, liebe Jugend!

Tarife im Abfallsammelzentrum Kaindorf
Preise ab März 2021:     Reifen LKW   € 3,-
Restmüll je 100 Liter  € 5,-   Reifen Traktor u. dgl. auf Anfrage
Reifen PKW    € 1,50   Bauschutt je Großkiste € 30,-
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Gemeindeinformation

Steirischer Frühjahrsputz
Der Trend, Abfälle unmittelbar nach 
dem Konsumieren achtlos wegzu-
werfen und damit öffentliche Flächen 
zu verunreinigen, ist nach wie vor er-
kennbar. Um diesem Verhalten ent-
gegenzuwirken, wird seit 2008 jähr-
lich eine landesweite Landschafts-
reinigungsaktion unter Beteiligung 
breiter Kreise der steirischen Bevöl-
kerung durchgeführt. 2021 wird die 
Aktion in der Zeit vom 14. April bis 
29. Mai abgehalten. 
Pandemiebedingt wird darauf hinge-
wiesen nicht in größeren Gruppen 
mitzumachen, Handschuhe oder 
Greifzangen zu verwenden und alle 
Sicherheitsbestimmungen einzuhal-
ten.
Termine von Aktionen unserer Ge-
meinde erfragen Sie bitte im Ge-
meindeamt unter Tel. 03334/2208.  
Gerne können Sie auch zu einem 
anderen Termin in Ihrer Umgebung 
achtlos weggeworfenen Abfälle ein-
sammeln. Ihren persönlichen Müll-
sammelsack und eine Gewinnkarte 
erhalten Sie im Gemeindeamt. Für 
nähere Informationen steht Ihnen 
Umwelt – und Abfallberater Gerhard 
Kerschbaumer bzw. stehen Ihnen die 
Mitarbeiter der Gemeinde gerne zur 
Verfügung.

Ansprechperson:
Gerhard Kerschbaumer
Umwelt- und Abfallberater 
Tel.: 03332/65456-23
Email: kerschbaumer@awv-hart-
berg.at
Internet: www.awv-hartberg.at

Unsere Begleitung gehört zu den Tä-
tigkeiten, die gerade in diesen Zeiten 
enorme Wichtigkeit haben. Durch 
vermehrte Zeiten des Alleinseins wird 
auch mehr gegrübelt. Vieles nimmt 
man sich mehr zu Herzen, wenn es 
nicht möglich ist, darüber zu reden. 
Wie gut tun uns allen da Besuche 
oder Gespräche! Dabei sind unsere 
Angebote für alle in der Gemeinde 
absolut kostenlos. Ein Anruf genügt.
Unter strenger Einhaltung der vor-
geschriebenen Hygienemaßnahmen 
und aufgrund regelmäßiger Testung 
unsererseits können wir weiterhin 
für euch da sein. Gerade ältere Men-
schen sind dankbar für Abwechslung 
im Alltag, aber auch Familien mit Kin-

dern werden durch home-schooling 
und home-office sehr gefordert. Wir 
machen derzeit zwar weniger, aber 
doch auch Hausbesuche mit Ab-
stand, FFP2-Masken und Lüftung 
sowie regelmäßiger Desinfektion. 
Das Telefonieren ist manchmal durch 
Schwerhörigkeit nicht zufriedenstel-
lend möglich. Wo es gut möglich ist, 
wird vorwiegend telefoniert.
Derzeit kommt selten jemand in die 
Sprechstunde am Gemeindeamt, Ter-
mine werden entweder telefonisch er-
ledigt oder individuell vereinbart. Seit 
November 2019 gibt es dieses ko-
stenlose Angebot für alle in Kaindorf. 
Damit wird bei uns ein aktiver Beitrag 
zur Gesundheitsvorsorge geleistet. 

Ruft uns an, wir sind gerne auch zu 
euren Terminwünschen für euch da. 
Am Gemeindeamt sind wir zu fol-
genden Zeiten ohne Termin erreich-
bar:

Montag von 16 bis 17 Uhr:
Bettina König, Tel.: 0650/5403324

Donnerstag von 8.30 bis 10 Uhr:
Maria Loidl, Tel.: 0676/87428912

Wir sind auch in Pandemie-Zeiten für euch da!
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Im Green Shop - Second Hand mit 
Qualität warten auf Euch neuwertige 
Spiele, Bücher, Outdoor-Sport- und 
Spielartikel. Wir starten mit neu be-
füllten Regalen in die Frühlingssai-
son. Der Lebenszyklus eines Arti-
kels, der bei uns gekauft wird, wird 
damit verlängert. Wertvolle Ressour-
cen werden gespart und Abfall ver-
mieden. Der Osterhase wird zum Kli-
ma-Osterhasen und trägt mit jedem 

Stück, das wiederverwendet wird, 
zum Klimaschutz bei! 
Es wird festlich! Auch Festtags-
kleider sowie Anzüge und Tracht 
für Taufe, Erstkommunion, Firmung 
und Hochzeit findet ihr bei uns im 
Green Shop. Für die Erstkommuni-
onskleider haben wir eine tolle Koo-
peration mit der Firma Traumtüll un-
ter dem Motto: „Secondhand Meets 
Secondhand“. Die Kleider stehen 

bei uns im Schaufenster und kön-
nen auch bei uns erworben werden.  
Tut der Umwelt etwas Gutes, kommt 
vorbei und überzeugt Euch von der 
Qualität unserer Ware! 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag und Freitag 15-18 Uhr
Samstage 9-12 Uhr 
8224 Kaindorf 286
Tel: 0664 915 45 80

Green Shop - ein Paradies für den Klima-Osterhasen

Das Pflegekompetenzzentrum Kaindorf geht Online!
Seit Anfang des Jahres 2021 besteht 
für die Bewohner des PKZ die Mög-
lichkeit mit ihren Liebsten zu skypen. 
Dieses Angebot wurde von den An-
gehörigen gut angenommen und so 

können sich unsere Bewohner in 
Ruhe mittels eines Tablets im Zim-
mer ungestört unterhalten.
Terminvereinbarung in der Verwal-
tung unter: 03334/20 444

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 3.6.2021
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SOKO Kaindorf

„die einrichterei“ feierte ihren 1. Geburtstag!
Anfang Feber feierte „die einrichterei“ 
ihren ersten Geburtstag. Ich habe in 
diesem Jahr viele spannende Pro-
jekte gestalten und begleiten dürfen. 
Unter anderem wurde das neue mul-
tifunktionale Besprechungszimmer 
unseres Bürgermeisters, Thomas 
Teubl, von mir geplant und umge-
setzt. Danke an all meine Kunden für 
das entgegengebrachte Vertrauen. 
„die einrichterei“ steht für individu-

elle Wohnraumlösungen in Küche, 
Bad, Wohnzimmer,… aber natürlich 
auch im Geschäftsbereich für Be-
sprechungsräume, Büros, Ordinati-
onen,…

Für ein persönliches Beratungsge-
spräch stehe ich gerne zur Verfü-
gung, bitte um Terminvereinbarung 
unter 0664/1275650 oder per Mail 
fandl@die-einrichterei.at.

Herbert Fandl, die einrichterei ...
                           ... so wohnt es sich!
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Berg- und Naturwacht, Ortsstelle Kaindorf stellt sich vor
Das Einsatzgebiet der 1961 gegrün-
deten Ortseinsatzstelle Kaindorf um-
fasst die Gemeinden Kaindorf, Hartl 
und Ebersdorf mit rund 79 km². Das 
Gemeindegebiet Kaindorf reicht von 
Winzendorf über Kaindorf bis nach 
Hartl und Ebersdorf. 
Die Ortseinsatzstelle Kaindorf hat 15 
aktive Berg- und Naturwächter. Drei 
von ihnen haben eine Spezialausbil-
dung zum Gewässeraufsichtsorgan. 
Dabei begehen sie regelmäßig die 
Uferbereiche von Bächen, Flüssen 
und Teichen, überwachen Grundwas-
serbereiche sowie Wasserschutz- 
und -schongebiete. Im Team ist auch 
ein Schlangenexperte. Dieser wird im 
Notfall einer Schlangenauffindung in 
der Steiermark über die Notrufnum-

mer 130 (Landeswarnzentrale) ange-
fordert.
„776 ehrenamtliche Einsatzstunden 
haben die Berg- und Naturwächter 
im Rahmen ihres Einsatzgebietes für 
den Erhalt des Naturschutzes bzw. 
des Erholungsgebietes für die Bevöl-
kerung geleistet,“ berichtete am 12. 
Februar der wiedergewählte Ortsein-
satzstellenleiter Manfred Peinsipp im 
Jahresrückblick 2020. 
Die Aufgaben eines Berg- und Na-
turwächters sind das Pflegen von 
ausgewiesenen Schutzgebieten zur 
Erhaltung und Sicherung der Biodi-
versität, der Schutz der Natur als Le-
bensraum für Menschen, Tiere und 
Pflanzen, die Bekämpfung invasiver 
Neophyten wie Bärenklau, Drüsiges 

Springkraut und Kanadische Gold-
rute und die Aufklärung der Bevöl-
kerung über die Notwendigkeit des 
Naturschutzes bzw. der Einhaltung 
der landesgesetzlichen Vorschriften 
zum Schutz der Natur. Hierzu gehö-
ren auch freiwillige Leistungen wie 
der jährliche Naturworkshop für die 
Volksschulkinder, die ganzjährige 
Aufgabe der Aktion „Saubere Steier-
mark“, das Storchen- und Bibermoni-
toring sowie das Aufstellen und Be-
treuen von Nistkästen für Vögel. 

Weitere Fragen oder Hinweise zur 
Berg- und Naturwacht sowie zu den 
landesgesetzlichen Vorschriften kön-
nen Sie gerne an manfred.peinsipp@
hotmail.com senden.

Kernöl-Landesprämierung 2021
Dieses Jahr hat die Landesprämie-
rung für Steirisches Kürbiskernöl 
g.g.A. zum 22. Mal stattgefunden. 
Mit der Teilnahme an dieser senso-
rischen Bewertung durch profes-
sionelle Verkoster, sowie der che-
mischen Rückstandsanalyse 
durch ein akkreditiertes Prüflabor 
überprüfen die Landwirte die Quali-
tät ihres Kürbiskernöles. Im Weiteren 
soll das Qualitätsbewusstsein der 
regionalen Kürbiskernölvermarkter 
entsprechend gestärkt werden. So 
wird auch für den Konsumenten 
sichtbar, wie es um die Qualität des 

Steirischen Kürbiskernöles steht.
Als sichtbares Zeichen für die pro-
duzierte „Top Qualität“ dürfen die 
diesjährigen prämierten Betriebe den 
Flaschenaufkleber „Prämierter Stei-
rischer Kernölbetrieb 2021“ verwen-
den, um sich von anderen Betrieben 
zu unterscheiden und zu zeigen, 
dass sie um regelmäßige Qualitäts-
sicherung bemüht sind.
Aus der Gemeinde Kaindorf wur-
den die Ölmühle Karl Höfler aus 
Kaindorf, Hermann Schirnhofer aus 
Dienersdorf und Andreas & Katrin 
Zisser aus Dienersdorf prämiert. 

Aufgrund der abgesagten Prämie-
rungsfeier stehen dieses Jahr leider 
keine Fotos von den prämierten Be-
trieben zur Verfügung.
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Neuer Betriebsführer beim Biobauernhof Loidl
Mit 1. März übernahm Tobias die Bi-
olandwirtschaft von Maria und Fritz. 
Seit 1985 ist der Betrieb ein aner-
kannter Biobetrieb. Die Produkte der 
Familie sind weitum bekannt und be-
liebt, und das nicht nur wegen der Art 
der Bewirtschaftung, sondern mehr 
noch wegen des hervorragenden Ge-
schmacks und der besonderen Quali-
tät. Diese wird bei Verkostungen im-
mer wieder bestätigt und prämiert.

Das erste erfolgreiche Produkt des 
nunmehrigen Übernehmers ist mit 
dem Biotobi ein trinkfertiger Saft in 
drei Sorten und zwei Größen. Er wur-
de damit Sieger bei der Genusstrophy 
2020. Damit auch ihr ihn genießen 
könnt, gibt es bis 15. April einen Bioto-
bi 0,33l zu jedem Einkauf ab 10 Euro 
als kleines Geschenk dazu. Mit der 
Übernahme ist der konsequente Weg 
einer nachhaltigen Wirtschaftsweise 

mit Humusaufbau gesichert. Durch 
die Freude an der Biolandwirtschaft, 
den sorgsamen Umgang mit Lebens-
mitteln und seine Kreativität wird man 
bestimmt noch oft von ihm hören!

Tobias Loidl mit seinen Eltern Fritz und Maria
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Informationen des Suchhundeteams
1. Einsatz für das Suchhundeteam 
im neuen Jahr 
Am Dienstag, dem 5.1.2021 gegen 
18:40 Uhr wurden wir von der Poli-
zei Kaindorf telefonisch zur Unter-
stützung bei einer Suche nach zwei 
Wanderern im Bereich Geierwand (St 
Johann bei Herberstein) angefordert.
Noch bei der Anfahrt erreichte uns 
die erfreuliche Nachricht, dass die 
beiden Personen wohlauf gefunden 
wurden. Somit war der Einsatz un-
serer Teams nicht mehr nötig. Ein 
„Danke“ an die Polizei Kaindorf für 
das Vertrauen in unsere ehrenamt-
liche Tätigkeit. Teams auf Anfahrt: 
René mit Hector, Michael mit Ronja, 
Thomas mit Lucy und Stefanie mit 
Aslan 
Wir stehen jederzeit für Privatper-
sonen, Einsatzorganisationen und Be-
hörden völlig kostenlos zur Verfügung.

Suchhundeteam Hartberg
8224 Kaindorf, Kopfing 87
Telefon: 0664/2201692
Email: suchhundeteam.hartberg@
gmail.com

Erfreut und voller Stolz dürfen wir 
bekanntgeben:
Das Suchhundeteam ist seit 
30.1.2021 eine vom Land Steiermark 
anerkannte Suchhunde-Organisati-
on. Ab sofort sind wir über den Notruf 
130 der Landeswarnzentrale Steier-
mark erreichbar. 24 Stunden und 365 
Tage im Jahr stehen unsere Such-
Teams kostenlos in der gesamten 
Steiermark sowie in den Nachbar-
Bundesländern zur Verfügung.

Leistungsbericht
Das Suchhundeteam Hartberg hat im 
Dezember 2019 den Einsatzbetrieb 

aufgenommen, seitdem werden alle 
Tätigkeiten dokumentiert. Im Zeit-
raum von Dezember 2019 bis De-
zember 2020 wurden 587 Stunden 
im Sinne von Training, Aus- und Wei-
terbildung und Verwaltung geleistet.
Im selbigen Zeitraum wurden 4 Ein-
sätze (54,5 Einsatzstunden) absol-
viert.

Stand 14.02.2021
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Freiwillige Feuerwehr Kaindorf

In den letzten 3 Monaten waren wir 
trotz Lockdown wieder voll gefordert: 
Bei einem Wirtschaftsgebäudebrand 
in Hartl kämpften 8 Feuerwehren mit 
139 Kameraden gegen die Flammen 
und konnten das Wohngebäude und 
das Maschinenlager retten. Die Feu-
erwehr Kaindorf stand mit 43 Männer 
und Frauen 18 Stunden im Einsatz.
Weitere Brandeinsätze waren ein 
Kaminbrand in Kaindorf, ein Schwel-
brand in Hofkirchen und 9 Brandmel-

deanlagenalarme. Bei einem Forstun-
fall in Hartl-Ort, wo ein junger Mann im 
unwegsamen Gelände schwer verletzt 
wurde, haben wir das Notarztteam bei 
der Erstversorgung und beim Abtrans-
port unterstützt. Zwei schwerverletzte 
Lenker bei Verkehrsunfällen auf der 
B 54, 6 PKW- und 3 LKW-Bergungen 
nach Schneefällen. Retten einer Katze 
bei -10 Grad aus einer Baumkrone in 
Hofkirchen. Ordnerdienst beim Covid-
Massentest in Kaindorf.

Kein Lockdown für die Feuerwehr Kaindorf

Hartl: Das Maschinenlager und das Wohngebäude konnten durch das rasche Eingreifen gerettet werden.

B 54 Tiefenbachbrücke: PKW prallt gegen Baum, Lenker wird schwer-
verletzt geborgen.

Forstunfall: Der Schwerverletzte wird zum Rettungshubschrauber ge-
tragen

Kopfing-Dreihöf: Missglücktes Wendemanöver eines LKW-Zuges, schonende Bergung mit 2 Seilwinden.

Dominik rettete die verschreckte Katze aus 14 
m Höhe
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2020 - Ein Jahr der Herausforderungen
Das Jahr 2020 war auch für die 117 
Männer und Frauen der Freiwilligen 
Feuerwehr Kaindorf ein sehr heraus-
forderndes!
Viele Einsätze trotz des Lockdowns, 
aber massive Einschränkungen bei 
Schulung-, Aus- und Weiterbildung.
Die Einsatzmannschaft konnte kaum 
Übungen durchführen oder Schu-
lungen besuchen. Auch unsere Ju-
gend durfte sich nur kurze Zeit zu 
ihren Übungen treffen.
Dass in Notfällen immer Verlass auf 
die FF Kaindorf ist, konnten wir im 
abgelaufenen Jahr 147 mal unter Be-
weis stellen. Um dabei für maximalen 
Schutz der Einsatzkräfte und die Si-
cherstellung der Einsatzbereitschaft 
zu sorgen, wurde und wird noch 
immer - mit Ausnahme von Brand-

alarmen oder Menschenrettung - im 
Wochenrhythmus jeweils nur der 1. 
bzw. der 2. Zug alarmiert.
Einige wichtige Dinge konnten wir 
2020 dennoch umsetzen. So wur-
den dank der Unterstützung unserer 
Gemeinden Kaindorf und Hartl die 
20 Jahre alten Einsatzhelme gegen 
neue, dem Stand der Technik ent-
sprechende Helme, ersetzt. Weiter 
wurde der 12 Jahre alte VW Caddy 
gegen einen größeren Ford Transit 
getauscht, der als Mehrzweckfahr-
zeug schon gute Dienste geleistet 
hat.
Die Florianisammlung musste im 
Frühjahr verschoben und schlussen-
dlich im Herbst abgebrochen werden. 
Ein DANKE! an unsere Bevölkerung, 
die unsere Kameraden sehr herzlich 

aufgenommen, beziehungsweise 
die Freiwillige Feuerwehr in späterer 
Folge per Erlagschein großzügig un-
terstützt hat. Für 2021 haben wir die 
Hoffnung, die Florianisammlung wie-
der als Haussammlung persönlich 
durchführen zu können.
Danke an alle, die uns bei unserer 
freiwilligen Arbeit unterstützen, ganz 
besonders an die Bürgermeister, 
unseren Feuerwehrarzt Dr. Schaffer 
und die Jakobusapotheke, sowie an 
das Rote Kreuz und die Polizei für die 
gute Zusammenarbeit! 
Persönlich möchte ich mich bei mei-
ner Mannschaft für die vielen freiwilli-
gen Stunden bedanken!
Gut Heil !

Johannes Kellner HBI

Kleine, handliche Lampen sind bei 
Einsätzen in der Nacht für jeden 
Feuerwehrmann eine wichtige Aus-
rüstung. Das war dem Kaindorfer 
Einrichtungsberater Johann Fuchs 
zu Ohren gekommen. Prompt hatte 
er eine passende Lösung parat und 
übernahm auch gleich einen Teil der 
Kosten! Die Feuerwehren Kaindorf 
und Obertiefenbach bedanken sich 
bei Johann Fuchs für das Organisie-
ren und für die finanzielle Unterstüt-
zung!

Danke Johann Fuchs

Johann Fuchs bei der Übergabe der 50 Multifunktions-Ledlampen

Wir suchen Übungsfahrzeuge! Wer ein nicht mehr benötigtes 
Fahrzeug besitzt, bitte bei Harald Mayer 0664/1124419 melden.

Impressum:

Eigentümer, Herausgeber, Verleger und für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Kaindorf, 8224 Kaindorf 29,
Tel.: 03334/2208, Email: gde@kaindorf.gv.at
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wacht Kaindorf, 1 Biobauernhof Loidl, 8 Freiwillige Feuerwehr Kaindorf, 5 Kinderkrippe Kaindorf, 6 Kinderkirppe und Kindergar-
ten Hofkirchen, 11 Kindergarten Kaindorf, 5 Volksschule Kaindorf, 7 Volksschule Hofkirchen, 1 Josef Koch, 1 RC Hauptmann, 
1 Reinhard Prexl, 1 TVB Ausseerland-Salzkammergut/Tom Lamm, 1 Sommerrodelbahn Koglhof, 1 Vulcano Lülik, 1 Burg Rie-
gersburg/Liechtenstein, 1 Adobe Stock, 1 Tierwelt Herberstein/Mag. Martha Moritz, Rest Archivfotos

Druck: kaindorfdruck Scheiblhofer
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Kinderkrippe Kaindorf

Krippenkinder unterwegs Richtung Frühling ...
Nicht nur das Team  der Kinderkrippe Kaindorf, sondern 
auch die Kinder sind gut ins neue Jahr gestartet. Der 
Winter hielt in jeden Raum der Einrichtung Einzug und so 
wurden beispielsweise im Kreativbereich beide Hände tief 
in die Kleisterfarbe getaucht, um ein ganz persönliches 
Winterbild zu gestalten. Im Bauraum gab es eine große 
Wanne mit wertlosem Material. Diese „Schneeflocken“ 
wurden von den Kindern mit Schöpfer und Pinzetten und 
allerhand Geschicklichkeit in die Anhänger der Fahrzeuge 
verladen. Mengenbewusstsein, Körperwahrnehmung und 
Feinmotorik wurden so mit viel Engagement und Begeis-
terung ganz nebenbei geschult. 
Der Gang in den Garten war wie immer selbstverständ-
lich und so konnten uns auch niedrige Temperaturen nicht 
davon abhalten frische Luft zu schnappen. Wie man ja 
bekanntlich weiß, gibt es kein schlechtes Wetter, sondern 
nur schlechte Kleidung und gerade in Zeiten von Coro-
na ist die Stärkung des Immunsystems wichtiger denn je. 
Also rein in den Schianzug und auf geht’s!
Nachdem inzwischen auch die lustige Faschingszeit ih-
ren Ausklang gefunden hat, starten wir ruhig in die Fa-
stenzeit und bereiten uns mit den Kindern gemeinsam auf 
den Frühling und auf Ostern vor. Ostersymbolik, Jesusge-
schichten und Sachgespräche über das Frühlingserwa-
chen sind Themen, welche selbst unsere Jüngsten schon 
interessieren und das Aufwachsen im Einklang mit dem 
Jahreskreislauf ermöglichen. Viel Selbstvertrauen in die 
eigenen Fähigkeiten erlangen die Kinder, wenn sie in un-
terschiedliche Rollen schlüpfen können. Einmal erfahren 
sie so, wie es ist, als Schneeglöckchen in der Mitte zu ste-
hen, oder aber als Regen- oder Sonnenkind das Schnee-
glöckchen aufzuwecken. Zu guter Letzt wollen wir alle 
Kinder begrüßen, welche 2021 neu in die Kinderkrippe 
gekommen sind: Schön, dass Ihr da seid und viel Spaß 
beim Erkunden und Erforschen unserer Einrichtung! 

Ein Winterbild entsteht.

Vorbereitung auf Ostern - Rituale erleben

Schüttwanne Gartenerlebnisse Verkleiden im Fasching
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Wer guckt denn da bald heraus? Mit 
dieser Frage befassen sich die Kin-
der schon seit Beginn der Fastenzeit. 
In den neuen Räumlichkeiten des 
Hauses ist das Ausbrüten der ei-
genen Osterküken zum Projekt der 
nächsten Wochen geworden. Die 
Kinder erleben das Aufstellen des 
Brutkastens, das Durchleuchten der 
Eier und am Ende die Betreuung der 
kleinen Küken hautnah. Sie überneh-
men Verantwortung und lernen viel 
im Umgang mit anderen Lebewesen 
und deren Bedürfnissen. Das Prinzip 
der Partizipation spielt dabei eine we-
sentliche Rolle. Anhand eines „Kü-
kenkalenders“ werden aufgeregt die 
Tage bis zum Schlüpfen der Küken 
gezählt. Diese Zeit wird genutzt, um 

mehr über das Leben der Küken und 
Hühner zu erfahren. Um dem Interes-
se und der Neugier der Kinder nach-
zugehen, werden auch andere Bau-
ernhoftiere genauer unter die Lupe 
genommen. So ist auch ein Bereich 
geschaffen worden, in dem die Kin-
der anhand vielseitiger Materialien 
ihren eigenen Bauernhof entstehen 
lassen können. 

In Hinblick auf das Osterfest haben 
die Kinder ihre eigenen Palmzweige 
abgeschnitten und zu einem Palm-
besen gebunden. Dieser wird für die 
hauseigene Palmweihe geschmückt 
und verziert, um den Kindern die 
Traditionen und Bräuche des Oster-
festes zu vermitteln.

Ostereier der besonderen Art!

Beim Schneiden der Palmzweige.

Hühnerbilder selbst gemacht.

Kinder betrachten den Brutkasten.

Wir lernen die Tierfamilien kennen.

Auf dem Bauernhof

Asche vom Aschenkreuz ausstreuen.
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Kindergarten Kaindorf

Eine große Freude gab es, als die 
ersten Schneeflocken vom Himmel 
fielen. Natürlich nutzten wir die weiße 
Pracht in unserem Garten. Schnee-
Engerl machen, den Schnee von den 
Bäumen rieseln lassen, eine Schnee-
ballschlacht veranstalten, den Bob 
den Schneeberg hinaufziehen und 
dann hinuntersausen und auch den 
Winterwald zu erforschen und entde-
cken, begeisterte die Kinder sehr.

Den Winter im Wald und Garten erleben

Wenn die Frühlingssonne lacht ...
…lockt es uns natürlich auch wieder 
hinaus in den Garten.
Die Natur erwacht und die Kinder ge-

nießen es wieder nach Lust und Lau-
ne herumzutoben und zu spielen. Die 
ersten Blumen werden entdeckt, wir 

lauschen dem Vogelgezwitscher, die 
frische Luft spüren … mit allen Sin-
nen wird der Frühling begrüßt.

Kindergarteneinschreibung
Die Termine für die Einschreibung der Kindergartenkinder für Kaindorf und Hofkirchen sind wie folgt: 
Do: 25. März 2021 im Gemeindeamt der Marktgemeinde Kaindorf von 8 - 12 Uhr und von 13 - 16 Uhr
Fr: 26. März 2021 im Gemeindeamt der Gemeinde Hartl von 8 - 12 Uhr
Die Eltern aller in Frage kommenden Kinder erhalten eine persönliche Einladung in Briefform.
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Kunterbunte Farbenwelt

Der Fasching ist die Zeit der Fröhlich-
keit, der guten Laune und die Zeit zum 
Späßemachen. Man kann sich verklei-
den und in die Rolle eines anderen 
schlüpfen. Im Kindergarten Kaindorf 
sind wir heuer in die „Kunterbunte Far-
benwelt“ eingetaucht, die Kinder ha-

ben sich auf die Reise ins Farbenland 
begeben, wo sie jeden Tag eine ande-
re Farbe kennenlernen und bewusst 
wahrnehmen durften. Dadurch wurden 
die Kinder für die Umwelt und für sich 
selbst sensibilisiert. Großes Staunen 
herrschte bei den Farbexperimenten. 

Am Faschingsdienstag durfte sich 
jedes Kind verkleiden und viele ver-
schiedene besondere Spielstationen 
machten diesen Tag zu einem High-
light. Ein herzliches DANKE an die 
Raiffeisenbank Kaindorf für das Spon-
sern der leckeren Faschingskrapfen.

Team der Volksschule Kaindorf unterstützt Kaindorf hilft
Zu Weihnachten verzichteten Direk-
torin Maria Heissenberger und ihr 
Lehrerinnenteam auf gegenseitiges 
Beschenken. Stattdessen wurde für 
Kaindorf hilft gesammelt. Stolze 420 
Euro konnte Maria Heissenberger an 
die Initiatorin der Spendeninitiative, 
Karin Ammerer, übergeben. Lange 
blieb das Geld jedoch nicht in dem 
liebevoll gestalteten Kuvert mit bei-
gelegtem Schreiben, auf dem alle 
Unterstützerinnen unterschrieben 
hatten. Ammerer übergab die Spen-
densumme noch 2020 an eine Fami-
lie aus Kaindorf, die Therapiegeräte 
für ihr Kind benötigt.

Wir danken dem engagierten Team 
rund um Direktorin Maria Heissen-
berger herzlich für die großzügige 

Spende. Wie schön, dass auch in 
harten Zeiten wie diesen an andere 
gedacht wird!

Kindergarten und Volksschule Kaindorf
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Volksschule Kaindorf

In der Nachmittagsbetreuung der VS 
Kaindorf haben die Kinder heuer die 
Möglichkeit, den Kräutern und Gemü-
sesorten beim Wachsen zuzusehen. 
Einige beliebte Kräuter wurden pünkt-
lich zu den ersten warmen Tagen 
- bereits Ende Februar - gesät. Das 
Gärtnern macht den Kindern nicht 
nur großen Spaß, sie lernen auch Le-
benskreisläufe kennen und erleben 

den Wechsel der Jahreszeiten inten-
siver. Außerdem bekommen sie ein 
Gespür für gesunde Lebensmittel, die 
bei uns wachsen. Nicht nur Schnitt-
lauch, Petersilie, Kresse, Zitronenme-
lisse und Basilikum säten die Kinder. 
Auch rote und gelbe Tomaten, sowie 
Gurken und Paprika werden in klei-
neren Gefäßen vorgezogen, um sie 
im Frühling in den Garten zu setzen. 

Karotten, Radieschen und Erdbeeren 
wurden ebenfalls gepflanzt. Um jeder-
zeit zu wissen, welche Pflanze gera-
de beim Wachsen beobachtet wird, 
gestalteten die Kinder Schilder für 
die Töpfe und Hochbeete. Nun heißt 
es fleißig gießen und dann muss nur 
noch gewartet werden, bis die Kinder 
die erste selbstgezogene Ernte bei ei-
ner Jause verspeisen können.

Petersilie und Co. wachsen nun auch in der Schule
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Dem Analyseverfahren des Coronatests auf der Spur
Seit einigen Wochen sind die Kinder 
an der VS Kaindorf mit regelmäßigen 
Coronatests konfrontiert. Die Handha-
be der sogenannten „Anterio-Nasal-
Tests“ ist einfach und ein Ergebnis gibt 
es innerhalb von 15 Minuten. Bei die-
sen Schnelltests werden Eiweißfrag-

mente aus der Hülle des Virus nach-
gewiesen. Sie funktionieren simpel. 
Darüber Bescheid wissen nun auch 
die Kinder, die sich in den „Klassenla-
bors“ mit der Papierchromatographie 
auseinandergesetzt haben. Dieses 
Verfahren ist ein Trennverfahren für 

kleine Substanzmengen. Mit Filterpa-
pier und den eigenen Filzstiften konn-
te ein wichtiger Schritt des Testverfah-
rens anschaulich erklärt werden. Wer 
weiß - vielleicht wurde dadurch das 
Interesse für künftige Laborantinnen 
und Laboranten geweckt.

Auf dem Weg zum Österreichischen Umweltzeichen
„Nachhaltigkeit“ und der „bewusste 
Umgang mit der Umwelt“ sind im 
Leitbild der Volksschule Kainorf ver-
ankert. Es ist ein Anliegen, dass die 
Schülerinnen und Schüler erkennen, 
wie wichtig die Wertschätzung für un-

sere Natur ist - nachhaltiges Handeln 
muss verinnerlicht und Ressourcen 
müssen geschont werden. Seit Be-
ginn dieses Schuljahres arbeitet das 
Team der Volksschule Kaindorf an 
der Erlangung der Zertifizierung „Ös-

terreichisches Umweltzeichen“ für 
Schulen und Bildungseinrichtungen. 
Dies ist ein Gütesiegel für Umwelt 
und Qualität. Mit tatkräftiger Unter-
stützung der Gemeinde Kaindorf wird 
dieses Vorhaben bald gelingen.

Trotz Pandemie durften die Schüle-
rinnen und Schüler der VS Hofkirchen 
am Faschingsdienstag verkleidet in 
die Schule kommen. Im Lehrerteam 
vertrieb die „Katze“ die „Mäuse“ in ihre 
Klassen. Nach themenbezogenem 
Unterricht hatten die verkleideten Nar-
ren großen Spaß mit den selbst mitge-
brachten Spielen. Die Faschingskrap-
fen – gesponsert von der Raiffeisen-
bank Kaindorf – schmeckten in diesem 
besonderen Jahr außergewöhnlich 
gut. Den Abschluss bildete bei herr-
lichem Wetter der Faschingsumzug in 
der Umgebung der Schule.

Faschingsdienstag in der Volksschule Hofkirchen

Das Narrentreiben im umliegenden Wald
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Volksschule Hofkirchen

Die hübschen Hexen spielen Karten.
Das Lehrerteam verkleidete sich nach dem 
Motto Katz und Maus.

22 von 24 Taferlklassler besuchten 
mit ihren Eltern ihre zukünftige Schu-
le. Nach der Begrüßung im Turnsaal 
lauschten sie gespannt  einer von 
den Pädagoginnen vorgetragenen 
Bilderbuchgeschichte über eine Bie-
ne.
Anschließend wurden sie an ver-
schiedenen Lern- und Spielstationen 
von den Lehrerinnen betreut. Diese 
meisterten sie bravourös mit Ausdau-
er und Freude.
So gingen sie am Ende mit Übungs-
heftchen und einer Jausenbox der 
Ökoregion, gefüllt mit einer süßen 
Überraschung in Form einer Biene 
nach Hause. Nach diesem ersten 
Kennenlernen freuen sich alle auf 
das bevorstehende Schuleingangs-
screening.

Kennenlerntag der „Bienchenklasse“

Die Taferlklassler beim Kennenlerntag

Begeistert lauschten die Kinder der Geschichte von Frau Gruber. Im Werkraum wurden Bienen gebastelt.

„Süße Bienchen“ für die Kinder
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Immer viel zu tun gibt es in der Bü-
cherei Kaindorf. Gerade während 
der Lockdowns wurden viele Bücher 
gespendet. Diese neben den Neuan-
käufen einzufolieren und zu katego-
risieren nimmt viel Zeit in Anspruch. 
Alte Bücher müssen ausgeschieden 
werden, andere werden kontrolliert 
und bei Bedarf repariert. Bei über 
7.000 Medien ist es nicht immer ganz 
einfach, Ordnung zu halten, in der 
sich die zahlreichen Leserinnen und 
Leser gut zurechtfinden.
So gut es geht, werden die Aufgaben 
der Büchereimitarbeiter im Dienst 
erledigt. Da sich das Büchereiteam  

allerdings meist über regen Besuch 
freuen darf, ist das kaum mehr mög-
lich.
Büchereileiterin Karin Ammerer und 
Mitarbeiterin Heike Schnur opfern 
deshalb immer wieder ihre Freizeit, 
um den Medienbestand auf den neu-
esten Stand zu bringen. Seit Sep-
tember sind zwei eifrige Leserinnen, 
Doris und Hannah Semlegger aus St. 
Lorenzen am Wechsel, eine beson-
ders wertvolle Unterstützung. Durch-
schnittlich 12 Stunden pro Monat ver-
bringen sie mit der Büchereileitung 
in der Bücherei, sortieren, räumen, 
folieren und katalogisieren. Zudem 

spenden die beiden Vielleserinnen 
gerne gekaufte Bücher, wodurch 
sich der Buchbestand der Bücherei 
Kaindorf deutlich erhöht hat. 
Wir danken Doris und Hannah Sem-
legger herzlich für ihren Einsatz und 
ihr Engagement! Sie tragen entschei-
dend dazu bei, dass unsere Bücherei 
so gut sortiert und übersichtlich ist.
Interessieren Sie sich für unseren 
Buchbestand? Auf www.biblioweb.at/
kaindorf können Sie online nachse-
hen, welche Bücher wir im Sortiment 
haben. Mit ihrer Lesernummer und 
dem Geburtsdatum können Lese-
rinnen und Leser Bücher reservieren.

Fleißige Leserinnen unterstützen Bücherei Kaindorf

Buchspenden
Wir möchten Sie informieren, dass die Öffentliche Bücherei Kaindorf derzeit KEINE Buchspenden annimmt. Wir 
bitten höflich darum, dass in Zukunft keine Schachteln, Kisten oder Sackerl mit Büchern vor die Bücherei gestellt 
werden. Die oft anonymen „Spenden“ verursachen viel Arbeit und entsprechen großteils nicht den Anforderungen, 
die unsere Leserinnen an den Zustand und die Aktualität eines Buches haben.
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Neu in der Bücherei
Einige unserer neu eingestellten Bücher dürfen wir Ihnen hier präsentieren:

Nordlicht. Die Spur des Mörders von Annette Hinrichs

Am Sockel des Idstedt-Löwen in Flensburg wird die Leiche des 73-jährigen Karl Bentien 
gefunden. Brutal zu Tode getreten und ausgeraubt. Ein zufälliges Opfer oder gezielter Mord? 
Der pensionierte Studienrat gehörte der dänischen Minderheit an, Medien und Behörden 
sehen nach dem Mordfall bereits das friedliche Zusammenleben im Grenzland in Gefahr. 
Hauptkommissarin Vibeke Boisen und ihr Kollege Rasmus Nyborg von der dänischen Polizei 
stehen unter Druck und müssen rasche Ergebnisse liefern. Dann stoßen sie im Keller des 
Toten auf eine versteckte Kammer mit brisantem Inhalt ...
Ein brisanter Fall für das deutsch-dänische Ermittlerteam Boisen & Nyborg.

Ostfriesen-Zorn von Klaus-Peter Wolf

Eine Ermittlung, die so nie hätte geführt werden dürfen. Sie will Urlaub machen auf Langeoog 
und am Strand entspannen. Doch ihr Schicksal ist längst besiegelt. Denn der Mörder weiß 
genau, wo er sie am Abend finden und ihr den Weg in die Ewigkeit zeigen wird. Astrid Thoben 
ist das erste Opfer eines Serientäters, der noch weitere Frauen im Visier hat. Bei ihren Er-
mittlungen erhält Ann Kathrin Klaasen unerwartet Hilfe von einem alten Bekannten aus dem 
Knast: Dr. Bernhard Sommerfeldt. Der Mörder wolle ihm beweisen, dass er der Geschicktere 
sei. Eine Finte, um aus dem Gefängnis zu kommen? Oder ein ehrliches Hilfsangebot? Für 
Ann Kathrin stellt sich eine hoch moralische Frage: Kann sie die Hilfe eines verurteilten Mör-
ders annehmen, um Leben zu retten?

Ein Meer von Glück von Nora Roberts

Rebecca lässt alles hinter sich und verabschiedet sich von dem Job in New York als 
Buchhalterin. Sie will sehen, was das Leben für sie bereithält. Deshalb verkauft sie al-
les, reist nach London, Paris und landet schließlich auf Korfu. Dort trifft sie den Oli-
venhain-Besitzer Stephanos. Für ihn ist es Liebe auf den ersten Blick. Aber er hält sie 
für reich. Werden seine Gefühle noch so heiß brennen, wenn er die Wahrheit erfährt? 

Öffnungszeiten: Mittwoch 16-19 Uhr, Samstag 9-11 Uhr, Sonntag 9:30-11:30 Uhr

Einspruch! Verschwörungsmythen und Fake News kontern – in der Familie, im Freun-
deskreis und online von Ingrid Brodnig

Was tun, wenn Freunde, Verwandte oder Bekannte mit Aussagen kommen, die ins Reich 
der Verschwörungsmythen und Fake News gehören? Wie mit bizarren oder gar gefährlichen 
Theorien in sozialen Medien umgehen? In Diskussionen über das Coronavirus, die Klimakri-
se oder Migration verzweifeln wir über Spekulationen und Falschmeldungen. Das Gefühl der 
Überforderung wächst: Wieso glauben die mir nicht einmal dann, wenn ich dem Unsinn im 
WhatsApp-Chat mit Fakten kontern kann? Ingrid Brodnig zeigt, wie wir in hitzigen Debatten 
ruhig bleiben und unseren Standpunkt verdeutlichen. Wann ist Diskutieren überhaupt sinn-
voll? Warum sind unseriöse Stimmen sichtbarer, und welche rhetorischen Tricks sollte man 
kennen? Welche Rolle spielen digitale Kanäle, und wie kommen wir gegen die Macht der 
Aufmerksamkeitsökonomie an? Dieses Buch liefert die Strategien für eine kluge Diskussi-
onsführung und Tipps für Formulierungen, die auch in emotionalisierten Diskussionen wirken.
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Schluss mit verwirrendem A+++ - Neues Energielabel
Derzeitig gibt es für die allermeisten 
Produktgruppen eine Skala von A+++ 
bis G, die nun durch eine klarere und 
nutzerfreundlichere Skala von A bis 
G ersetzt wird – ohne eine Vielzahl 
von Plus-Symbolen.

Das EU-Energiezeichen für Produkte 
unterstützt Verbraucher seit mehr als 
25 Jahren bei der Suche und Aus-
wahl energieeffizienter Produkte. 
Trotz dieser Erfolge ist das aktuelle 
Energielabel mit einer Skala von 
A+++ bis D intransparent und unü-
bersichtlich für Beteiligte geworden 
und hat damit an Effektivität verloren. 
Deshalb hat die EU nun entschieden, 
die Label auf die Klassen A bis G zu 
beschränken. 
Daher wurde am 1. März 2021 ein 
neues Label, das nur die Energie-
klassen A bis G umfasst, eingeführt. 

Dieses neue Energielabel wird bei 
Haushaltskühl- und Gefrierschrän-
ken, Waschmaschinen und Wasch-
trocknern, Geschirrspülern, Fernse-
hern und elektronischen Displays zur 
Anwendung kommen.
Das neue Label nennt den Verbrauch 

pro Betriebsstunden oder Betriebs-
zyklen etc. Diese Informationen 
sind damit praxisnäher und leichter 
nachvollziehbar. Im unteren Teil des 
Labels informieren verschiedene 
Piktogramme über ausgewählte Pro-
dukteigenschaften.

Regelmäßige kostenlose Energie- und Förderberatung
Neu in der Ökoregion Kaindorf:
Regelmäßige kostenlose Energie- 
und Förderberatung.
Bequeme Einreichung der Ökoför-
derungen vor Ort.

Als weiteren Service für unsere Be-
völkerung bietet Ihnen die Ökoregion 
Kaindorf ab März 2021 regelmäßige 
monatliche Termine zur kostenlosen 
Energie- und Förderberatung direkt 
bei uns im Büro an.
Dafür steht Ihnen DI Christian Lutten-
berger, Ich tu‘s Berater und Einreich-
stelle für Ökoförderungen des Lan-
des Steiermark von der Energieregi-
on Oststeiermark GmbH, sehr gerne 
zur Verfügung.

Wenn Sie also voller Tatendrang 
sind, aber doch noch manche dieser 
Fragen da sind, wie z.B. …
• Wie bekomme ich bis zu 9.000,00 € 
Förderung bei Heizungstausch?
• Welche neue Heizung passt denn 
überhaupt zu meinem Haus? Und zu 
mir?
• Welche Zuschüsse gibt es für Pho-
tovoltaik-, Solarthermie- oder Holz-

heizung – und was eignet sich für 
mein Zuhause und mich?
• Wie hoch sind die Förderungen für 
mein künftiges Elektroauto?
• Stromspeicher – lohnt sich das für 
mich? Und wann rechnet sich’s?
• Bund, Land, Gemeinde, Investiti-
onsprämien, … wie komm ich zur 
maximalen Förderung?
• Sanieren und Dämmen – wie gehe 
ich vor? Und gibt’s dafür auch Förde-
rungen?
• Zu hohe Stromrechnungen? Was 
tun?
• … und vieles mehr ….  

… DANN sind Sie genau richtig!

Auch „Vor-Ort-Energieberatungen“ 
bei Ihnen zu Hause sind möglich 
und oft sinnvoll – hier ein Überblick 
über die Ich Tu’s Beratungsange-
bote des Landes Steiermark - htt-
ps://www.erom.at/index.php?id=541 
und zur Einreichstelle für Ökoförde-
rungen - https://www.erom.at/index.
php?id=615 
Und die Einreichung der Ökoförde-
rungen (Holzheizung, Solaranlagen, 

Wärmepumpe) beim Land Steier-
mark kann so auch gleich angenehm 
in der Energieberatung mitbespro-
chen bzw. die Einreichunterlagen (di-
gital oder analog) einfach übergeben 
werden, ohne sonst wohinfahren zu 
müssen. 

Die nächsten Beratungstermine im 
Büro der Ökoregion Kaindorf sind: 
Donnerstags von 14:00 - 18:00 am 
25. März, 29. April und 20. Mai 2021.
Info und in jedem Fall bitte verbind-
liche ANMELDUNG im Büro der Öko-
region Kaindorf unter: office@oeko-
region-kaindorf.at oder 03334 31426.
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Information

 Photovoltaik 
Bund: KliEn-Förderung 
250 Euro/kWp für 0 bis 10 kWp 
200 Euro/kWP für jedes weitere kWp zwischen > 10-20 kWp 
150 Euro/kWp für jedes weitere kWp > 20 kWp bis 50 kWp 
Gültig für Förderungsanträge bis 31.12.2022, weitere Informationen: www.pv.klimafonds.gv.at 

Thermische Solaranlagen 
Land Stmk.: bis 10 m²: max. € 
150/m² für jeden weiteren m²: 
max. € 100  

Bund: 
max. € 700  
Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich. 

Holzheizungen 
Land Stmk.: 
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 
Scheitholz oder Kombikessel: 
max. € 2.000, Zuschläge möglich

Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 
Pellets oder Hackschnitzel: 
max. € 3.600, Zuschläge möglich 
 

Bund: 
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 
Scheitholz, Pellets, Hackschnitzel: 
(„Raus-aus-Öl und Gas“) max. € 5.000

Umstieg von einer alten Holzheizung auf Pellets oder 
Hackschnitzel: 
max. € 800 
Pelletkaminöfen: € 500 
Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich.

Wärmepumpen 
Land Stmk.: 
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom 
auf Erd- oder Grundwasserwärmepumpen: max. 
€ 3.600

Luftwärmepumpe: 
Max. € 1.000 Zuschlag für PV-Anlage € 500 möglich

Bund: 
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 
Wärmepumpen:  („Raus-aus-Öl und Gas“) max. € 
5.000 

Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich.

Thermische Sanierung 
Land Stmk.: 
Kleine Sanierung: 
15 %iger Annuitätenzuschuss

Umfassende, energetische Sanierung: 
30 %iger Annuitätenzuschuss oder 15 %iger 
Direktzuschuss 

Bund:  
Umfass. San. „klimaaktiv Standard“: max. € 6.000 
Umfass. San. „guter Standard“: max. € 5.000 
Teilsanierung 40%: max. € 4.000 
Einzelbauteilsanierung: max. € 2.000 
Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich. 

Nah- und Fernwärmeanschluss 
Land Stmk.: 
Anschluss an Nah-/Fernwärme: max. € 1.400

Förderung gilt auch bei Neubau! 

Bund:  
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf Nah- 
und Fernwärme:  
(„Raus-aus-Öl und Gas“) max. € 5.000 

Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich. 

Energie-Förderungen für Private von Bund und Land
Die Gemeindeförderungen werden derzeit überarbeitet und in der nächsten Ausgabe bekanntgegeben. Von der Öko-
region gibt es beim Umstieg von einer fossilen Heizung auf eine ökologische Heizung Euro 500,-.
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Auf Anregung vieler Friedhofbesucher wurde ein Kerzen-
automat neben der Aufbahrungshalle aufgestellt. Es kön-
nen Kerzen und Feuerzeuge um € 1,- und € 2,- erworben 
werden. Bitte die Münzen genau einwerfen, da der Auto-
mat nicht wechselt.
Es sind 4 verschiedene Kerzen vom Öllicht für Laternen 
bis zu einem 36 Stunden Brenner vorhanden. Beliefert 
wird der Kerzenautomat von der Fa. Scheiblhofer in 
Kaindorf. 
Das Anfertigen des Schutzhaues und das Aufstellen wur-
de vom ehemaligen Gemeindearbeiter Josef Koch orga-
nisiert.

Neuer Kerzenautomat für 
den Friedhof Kaindorf 

Der neue Kerzenautomat neben der
Aufbahrungshalle ist bereits in Betrieb!

Torf wird aus Mooren gewonnen, 
diese sind die größten CO2 Spei-
cher der Welt. Obwohl sie nur etwa 
3 Prozent der Erdoberfläche aus-
machen, binden sie ein Drittel des 
terrestrischen Kohlenstoffs - mehr 
als all unsere Wälder zusammen.  
Beim Abbau dieses nicht erneuer-
baren, fossilen Rohstoffes werden 
Unmengen von CO2 freigesetzt – 
eine große Klimasünde.  Schützen 
Sie das Klima! Greifen Sie jetzt beim 
Einkauf für die neue Gartensaison zu 
torffreier Erde - sie ist häufig mit dem 
Umweltzeichen oder dem „Natur im 
Garten“ Gütesiegel gekennzeichnet 
-  oder mischen Sie Ihr Substrat doch 
kostengünstig selber. Für Blumen-
kästen oder Hochbeete mischen Sie 
Gartenerde z.B vom Maulwurfshügel, 
reifen Kompost und Quarzsand zu 
gleichen Teilen. Achten Sie auf eine 
gute Durchlüftung des Substrats, d.h. 

Sie können neben Kompost, Sand 
und Gartenerde auch Holzfaser, Zie-
gelsplit oder Blähton zur Struktursta-
bilisierung untermischen. Diese Mi-
schungen kosten zwar etwas mehr, 
aber die Pflanzenwurzeln gedeihen 
durch die gleichmäßige Wasser- und 
Luftversorgung langfristig besser. 
Torffreie Substrate weisen eine sehr 
gute Wasserspeicherfähigkeit auf. 
Auch wenn das Substrat an der Ober-
fläche trocken erscheint, ist unter der 

obersten Schicht oft genug Wasser 
enthalten. Prüfen Sie mit dem Finger, 
ob wirklich eine Wassergabe notwen-
dig ist. Lieber öfter kleinere Mengen 
gießen als einmal zu viel.

Naturgartentipp, Torffrei - sei dabei

Interessierte Hobby-Gärtnerinnen 
& Gärtner können sich auf  der Web-
site www.naturimgarten-steiermark.at 
informieren und uns per E-Mail unter 
steiermark@naturimgarten.at oder am 
kostenlosen Gartentelefon Steiermark 
unter 03334/31700 kontaktieren.
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Sport

Jahresbericht des RC Hauptmann 2020

Name Dressurturniere Bewerbe Platzierung 2. Platz 1. Platz
Martin Hauptmann 5 45 32 4 18
Tanja Ebner 4 20 18 4 7
Johanna Hochegger 3 15 11 3 5
Anna Stelzer 3 20 13 4 3
Manuel Segel 3 8 8 1 4
Martina Lueger 1 2 2 1 1
Julia Muhr 1 2 2 1 1
Heike Marschnig 2 2 1
Ines Hermann (Springen) 9 34 3

Schon im Februar starteten Martin 
Hauptmann, Tanja Ebner und Johan-
na Hochegger in Stadl-Paura (OÖ) 
mit tollen Erfolgen in die neue Reit-
saison, doch dann verhinderte das 
Coronavirus die Veranstaltung von 
Turnieren bis in den Sommer. Aber 
trotz der geringen Anzahl von Reit-
veranstaltungen ist unsere Bilanz 
sehr erfreulich. Neun unserer Reite-
rinnen und Reiter haben an Lizenz-
turnieren teilgenommen.
Sie haben 138 Bewerbe bestritten, in 
diesen waren sie 90 Mal platziert. 
18 zweite und 39 erste Plätze sind 
die stolze Ausbeute.
Neben Martin Hauptmann, Tanja Eb-
ner (ehemals Tanja Scherf, wir gra-
tulieren zur Verehelichung!) und Ma-
nuel Segel, hat sich auch unsere Ju-
gend, Johanna Hochegger und Anna 
Stelzer, großartig geschlagen.

Schöne Erfolge konnte Martin mit 
seinem erst 5-jährigen Pferd Dark 
Knight Rises erringen. So wurde er 
mit ihm Dressurchampion der 5-jäh-
rigen und Vizechampion zusammen 
mit den 6-jährigen Dressurpferden 
beim Bundeschampionat in Stadl-
Paura. Außerdem konnten sich die 
beiden für die Weltmeisterschaft 
der jungen Dressurpferde in Verden 
(Deutschland) qualifizieren. Das 
wäre sicher der Höhepunkt dieses 
Jahres gewesen, wenn diese Ver-
anstaltung nicht Opfer des Corona-
virus geworden wäre.
Alice Gamauf hat in diesem Jahr 
die Reiterpassprüfung mit Erfolg be-

standen. Zu all diesen sportlichen 
Erfolgen möchte ich auch die züch-
terischen erwähnen. So hatten wir 
dieses Jahr zwei Fohlen, ein Tra-
kehnerstutfohlen von Millennium 
aus der Karo Dame nach Brentano, 
und ein Frechdachsstutfohlen aus 
der Vollblutstute Mi Corazon. Die 
Stute Karo Dame wurde bei der 
zentralen Stuteintragung in der Stei-
ermark Siegerin bei den 5-jährigen 
und älteren Stuten und Reservesie-
gerin bei allen Stuten.
Die Freude über diese Erfolge wur-
de leider durch zwei Ereignisse 
getrübt. Zum einen, dass die Stute 
Corazon nach der Geburt ihres Foh-

lens in Folge einer Kolik verendete, 
und zum anderen, dass wir unseren 
treuen, 24-jährigen Brillant, Martins 
wunderbares Vielseitigkeitspferd, 
von seinen Schmerzen erlösen 
mussten. 

Hoffentlich gibt es im Jahr 2021 wie-
der normale Turnierbedingungen! 
Die turnierfreie Zeit wurde für gutes 
Training genützt. Für die kommende 
Saison wünschen wir allen Reite-
rInnen und Freunden viel Gesund-
heit, Freude und Erfolg!

Mit reiterlichen Grüßen 
Familie Hauptmann

Martin Hauptmann mit “Dark Knight Rises” am Internationalen Turnier in Achleiten (OÖ).
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Start nach Ostern! Online-, Outdoor-, Einzelunterricht
Nach fünf Monaten „Pause“  ist es 
nun wieder soweit und der Körper 
darf wieder „gefordert“ werden. Tanz-

Buchegger startet unter der Leitung 
von Gabi Buchegger in ein vielfäl-
tiges Programm, um Muskulatur zu 

kräftigen, den Körper zu dehnen, 
Ausdauer zu trainieren, Tänze zu ler-
nen usw.

„Wir Starten wieder mit dem Training!“ (Foto wurde vor Corona gemacht!), Foto: Reinhard Prexl

3 Unterrichtsmöglichkeiten 
stehen zur Verfügung:

- Onlinekurse  live über ZOOM
(Ballett und Körpertraining)
Das Programm ist so aufgebaut, 
dass Ihr nicht viel Platz braucht. 
Die 1. Stunde ist gratis zum Testen!

- Outdoor Training
(Körpertraining, Tanz-Ballett, Floor 
Barre,…)
Mit Matte unter freiem Himmel und 
Musik trainieren wir gemeinsam. 

- Einzelunterricht
Falls Du noch nicht in der Gruppe 
trainieren möchtest, aber Du ein 
Training, welches speziell auf Dich 
abgestimmt ist, besuchen möch-
test, dann melde Dich und wir ma-
chen uns einen Termin aus. 

Genauere Termine und Infos findet Ihr unter www.tanz-buchegger.at. Für Fragen stehe ich Euch gerne unter der 
Nummer 0664/ 55 37 527 oder per Email unter office@tanz-buchegger.at zur Verfügung. Ich freue mich auf Euch!

Steiermark-Card 2021: 162 Ausflugsziele mit einer Karte!
Die Vielfalt liegt so nah: mit 9 neu-
en Ausflugszielepartnern geht die 
Steiermark-Card in die neue Sai-
son 2021. Das Paket mit Gratis-
Eintritten wurde damit auf 162 
Ausflugsziele erweitert und bietet 
somit Erlebnisangebote und Wohl-
fühlmomente für jeden. Zusätzlich 
erhalten Steiermark-Card Besitzer 
30% Rabatt bei 25 Bonuspartnern. 

Alle Ausflugsziele, Card-Leistungen, 
den Ersparnisrechner, Öffnungs-
zeiten, Verkaufsstellen sowie eine 
Anmeldemöglichkeit zum Kun-
denportal und vieles mehr gibt es 
auf www.steiermark-card.net.

Kontakt: Steiermark-Card GmbH
Tel.: 03112/22330-0
www.steiermark-card.net

copyright: Foto © TVB Ausseerland-Salzkammergut/Tom Lamm, © Som-
merrodelbahn Koglhof. @ Vulcano Lülik, © Burg Riegersburg/Liechten-
stein, © Adobe Stock, © Tierwelt Herberstein/Mag. Martha Moritz

Steiermark-Card 2021: Eine Karte für 162 Ausflugsziele! Gratis-Eintritt bei 162 Ausflugszielen, 
30 Prozent Rabatt bei Bonuspartnern. „Jetzt kannst du was erleben“ heißt es von 1. April bis 31. 
Oktober 2021. 
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Geburten und Geburtstage

Maria Summerer (85)
Kaindorf 63

Leopold König (85)
Hofkirchen 64

Louis Mario Lebenbauer (September 2020)
Eltern: Anita Mittlinger & Mario Lebenbauer, Kdf. 59

Mohamed El Hasan (Dezember 2020)
Eltern: Mimouna Zabour & Ahmad El Hasan, Kdf. 111

Franz Koller (95) 
Kaindorf 382

Erna Lorenz (90)
Kaindorf 382

Veronika Steinhöfler 
(80), Dienersdorf 148

Franz Jagerhofer (80)
Kopfing 42

Josefa Steiner (85)
Kaindorf 382

Stefanie Käfer (80)
Kaindorf 390/7

Johanna Prem (80)
Kopfing 2

Elfriede Baumgartner 
(80), Kopfing 44

Johann Steinhöfler 
(80), Dienersdorf 148

Michael Schlögl (80)
Dienersdorf 10



Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
22.-27.03.2021 Oster-Aktionswoche bei der Baumschule Loidl in Kaindorf
10.04.2021 Pflanzenraritäten- und Genussmarkt der Ökoregion in der Mehrzweckhalle, 9-14 Uhr
01.05.2021 Wandertag in Dienersdorf, Veranstalter: Sportverein Dienersdorf
03.-08.05.2021 Mai-Aktionswoche bei der Baumschule Loidl in Kaindorf


